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        Auszug aus der ADMAS-Statistik 2006, Schweiz

Massnahmen gegenüber Motorfahrzeugführern

Anzahl
Fälle

im Jahr
2005

Anzahl
Fälle

im Jahr
2006

Veränderung
in %

zum Vorjahr
 

Verwarnung Inhaber von Lernfahrausweisen             180     168      -6.6 %

Verwarnung Inhaber von Führerausweisen             48489   51061       5.3 %

Entzug des Lernfahrausweises                        2318    2722      17.4 %

Entzug des Führerausweises                         61291   72203      17.8 %

Verweigerung eines Lernfahr- oder Führerausweises    2382    3221      35.2 %

Aberkennung eines ausländischen Führerausweises    13302   16916      27.1 %

Verkehrsunterricht                                  3637    3347      -7.9 %

Neue Führerprüfung                                  1411    1424       0.9 %

Verkehrspsychologische Untersuchung                  880    1031      17.1 %

Besondere Auflagen                                  2065    2652      28.4 %

Folgende Gründe, manchmal auch kumuliert,
führten zu Führerausweisentzügen

Anzahl
Fälle

im Jahr
2005

Anzahl
Fälle

im Jahr
2006

Veränderung
in %

zum Vorjahr
 

Missachten von Geschwindigkeitsvorschriften   28280   33025      16.7 %

Angetrunkenheit (>= 0,80 ‰)                  16786   18600      10.8 %

Unaufmerksamkeit                              5607    7284      29.9 %

Missachten des Vortritts                      2302    3208      39.3 %

Nichtbeachten von Signalen                    1640    1772       8.0 %

Unzulässiges Überholen                        1836    1976       7.6 %

Andere Fahrfehler                             6702    6922       3.2 %

Trunksucht                                     786     922      17.3 %

Einfluss von Medikamenten oder Drogen         1470    2086      41.9 %

Drogensucht                                   1918    2161      12.6 %

Krankheit oder Gebrechen                      1863    2129      14.2 %

Übrige Gründe                                10760   13986      29.9 %
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            Auszug aus der ADMAS-Statistik 2006, Schweiz

Dauer der Ausweisentzüge

Anzahl
Fälle

im Jahr
2005

Anzahl
Fälle

im Jahr
2006

Veränderung
in %

zum Vorjahr
 

1 Monat             25688   28524      11.0 %

2 Monate             5636    3404     -39.6 %

3 Monate            12274   19493      58.8 %

4 - 6 Monate         8674   10773      24.1 %

7 - 12 Monate        1948    2398      23.1 %

Mehr als 12 Monate    1132    1343      18.6 %

Unbefristet          8537    9469      10.9 %

Dauernd                34      34       0.0 %

Alter der davon betroffenen Personen

Anzahl
Fälle

im Jahr
2005

Anzahl
Fälle

im Jahr
2006

Veränderung
in %

zum Vorjahr
 

Unter 20 Jahren               3322    3692      11.1 %

20 - 24 Jahre                12518   13789      10.1 %

25 - 29 Jahre                 9315   10967      17.7 %

30 - 34 Jahre                 7426    8564      15.3 %

35 - 39 Jahre                 7344    8477      15.4 %

40 - 49 Jahre                12221   14829      21.3 %

50 - 59 Jahre                 6664    8410      26.2 %

60 - 69 Jahre                 2913    3935      35.0 %

70 Jahre und älter            2200    2775      26.1 %

Die Verweigerung von Lernfahr- oder Führerausweisen
sowie der Entzug von Lernfahrausweisen beruhte
auf folgenden Gründen

Anzahl
Fälle

im Jahr
2005

Anzahl
Fälle

im Jahr
2006

Veränderung
in %

zum Vorjahr
 

Lernfahrt ohne Begleitperson     473     446      -5.7 %

Fahrfehler                     1503    1768      17.6 %

Angetrunkenheit                 706     829      17.4 %

Fahren ohne Ausweis            2107    3045      44.5 %

Nichtbestehen der Prüfung       178     303      70.2 %

Fahren trotz Entzug             106      98      -7.5 %

Entwendung zum Gebrauch         374     499      33.4 %

Krankheit oder Gebrechen         69      67      -2.8 %

Übrige Gründe                  1002    1264      26.1 %
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            Auszug aus der ADMAS-Statistik 2006, Schweiz

Verwarnungen / Gründe

Anzahl
Fälle

im Jahr
2005

Anzahl
Fälle

im Jahr
2006

Veränderung
in %

zum Vorjahr
 

Geschwindigkeit                     33086   35636       7.7 %

Unaufmerksamkeit                     4835    4635      -4.1 %

Missachten des Vortritts             3876    3225     -16.7 %

Nichtbetriebssicheres Fahrzeug       1227    1278       4.1 %

Nichtbeachten von Signalen            914     610     -33.2 %

Überholen                             532     367     -31.0 %

Übrige Gründe                        5882    5470      -7.0 %

Angetrunkenheit (>= 0,50 - 0,79 ‰)    4179    6295      50.6 %

        3003 Bern
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